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Karlsruher Tagblatt .

61 . Zweites Blatt. Montag den 2. März

Amtliche Lekanntumchung.
Nr. 17482 . Maul - und Klauenseuche dahier betreffend.

Die unterm 25 . d. M . über dm Schlachthof gemäß 8 56 R .S .G . verhängte Sperre wirb aufgehoben .
Die über die Stallung der Gebrüder Hensel , Gerwigstraße 10 , verhängte Sperre bleibt bis auf Weiteres in Kraft .

Karlsruhe , den 28 . Februar 1908. Großh . Bezirksamt .

Polizeidirektio « .
vr . Seidenadel .

7ks »«Ar 8ekool ot stsnNigxsr,
unter Oberleitung des Herrn Profeffors M » O

— Vier Loteten « nnet mvet mildern « LLeetküteii . - - --------------
Französisch, Englisch . Italienisch , Russisch, Spanisch , Deutsch re.

— Wecker Letrrvr tetirt nnr nein « Flnttee ^prnetl «.

Plätze
für Radfahr - Unterricht und

I »»vn -lennis -Spiel .
2 .1 . Das Großh . Hofforst - und Jagdamt Karls¬

ruhe versteigert am
Samstag de« 7 . März 180 .1,

vormittags 9 Uhr ,
aus seinem Geschäftszimmer , Waldbornstraße 1 , die
Befugnis zur Erteilung von Radfahrunterricht
während des laufenden Jahres auf der in 3 Losen
eingetcilten Teulschneureuther Allee im Großh .
Hardtwald , ferner

vormittags 10 Uhr :
die Benützung von 84 Lavn - tonnin -PlLtzeu
in den Anlagen und an der Kaiser - Allee beim
Ludwig - Wilhelm -Krankenhcim .

Wegwart Grether ist angewiesen , die Plätze
auf Verlangen vorzuzeigen._

Freiwillige Versteigerung.
DtenStag den 3 März d. I ., nachmittags

8 Uhr , werde ich in dem Pfandlokak Wald -
horustraße 10 hier im Anstrage deS Herr«
A . Wecker hier gegen bare Zahlung öffent¬
lich versteigern : 1 Ladentheke , 1 große
Schmetterlings - «ndSteinsammlnng , 1 ovale «
Tisch, 1 Sofa .

Karlsruhe , de« 88 . Februar 1903 .
_ VlrSssIIi », Gerichtsvollzieher .

Zwangs-Versteigerung.
Dienstag den 8 . März 1908 , nachmittags

2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfandloral
Waldhornstraße 19 gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern : 2 Kleider-
fchränke, 2 Stühle , 3 Tische, 1 kleinen Waschtisch
und 1 großen Waschtisch mit Spiegelaufsatz , 2 Bett¬
stellen mit Rosten und Haarmattatzen , 3 Schreibtische
mit Aufsatz, eine beinahe neue Polstergarnitur ( 1 Sofa
und 2 Stühle ) , 1 Vertiko , 1 Teppich , 2 Bücher¬
regale , 1 Handtuchhalter , 2 Bildertafeln , 2 Kleider¬
halter , 100 Flaschen verschiedene Weine (ein Bor¬
deaux , Porto - und Ungarwcine und 35 Flaschen
Markgräfler ) , 1 Kanapee , 1 Spiegel und 1 Brücken¬
wage mit Gewichten .

Karlsruhe , dm 2. März 1903.
_ Zink, Gerichtsvollzieher.

Zwangs-Versteigerung.
Mittwoch de« 4 . März 1908 , nachmittags

2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfandkokal Wald -
hornsttaße 19 gegen hare Zahlung im Vollstreckungs-
Wege öffentlich versteigern : Straußfedern , Seiden¬
band und Samt , Strohborten , Blumen , Damm¬
hüte , Rahmenreisten , Kupferstiche , Regulateure ,
Sofas , Uhren , Stühle , Tische, Betten , Federnkissen,
1 Frauenkleid , Schränke , Schreibtische , 1 Vertiko ,
1 Büffet , 1 Plüschgarnitur , Waschkommoden , Chif¬
fonniere , Kommoden , Winden , 1 Sattel , 1 Wafser -
fpritze , 1 Kummet , Schürzenstoff , Cretonne ,
Fahnenftwff, Drell , Vorhänge » Cvper , Stores .
Bettdamast und Verschiedenes .

Karlsruhe , den 2 . März 1903.
Frei , Gerichtsvollzieher.

Zwangs -Versteigerung .
DtenStag den 3 . März d. I ., nach¬

mittags 2 Uhr , weide ich tn dem Pfandlokal
Waldhornstraße 19 hier gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich versteigern ; 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte und Spiegelaufsatz ,
2 Nähmaschinen , 4 Chiffonnteres , 3 Diwans ,
1 Kronleuchter , 1 Sekretär , 2 Herrenräder , 1 Schreib
bureau , 1 Stcgtisch , 1 Regulateur , 1 Schrank und
20 Stück Zementtöhren .

Karlsruhe , den 28. Februar 1903.

_ Gräßliu » Gerichtsvollzieher.
Rußheim .

Zwangs -Versteigerung .
Dienstag de« 8 . März 1908 , nachmit¬

tags 2 Uhr , werde ich in Rußheim in der
Nähe des Rathauses gegen bare Zahlung im Voll -
strcckungSwege öffentlich versteigern : 1 Wirtschafts -
huffet mit Buffet und Kohlensäurecinricktung , 1
Musikautomat , 1 Zuchtmutterschwein und 795 Liter
Weißwein .

Karlsruhe , den 1 . März 1903.
Krämer » Gerichtsvollzieher in Karlsruhe .

Wohnungen zu vermieten.
*2 .1 . Lesfingstraße 48 ist eine schöne Man¬

sardenwohnung von 2 Zimmern , Küche, Keller auf
1. April zu vermieten . Zu erfragen im 1 . Stock .

— Scheffelstraße 50 ist im 3 . Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern und Zugehör auf 1 . April
zu vermieten . Näheres im 2 . Stock .

Schützenstraße 39 ist im Seitenbau eine schöne
2 Ztmmerwohnung auf 1 . April an kleine, ruhige
Familie zu vermieten . Zu erfragen im Laden .

* Ecke Scheffel - «nd Goethestraße 8 ist im
2. Stock eine schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Mansarde , Küche, Keller auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen im Laden daselbst ._

* Ä Zimmer -Wohnungen
mit Küche und Keller , parterre , sind eine im Seiten¬
bau per 1. April und eine im Vorderhaus per
1 . Juni zu vermieten : Hirschstraße 45 im 2 . Stock .

Wohnungen zu vermieten.
*2.1 . Wegen Versetzungen sind Wohnungen von

4 und 5 Zimmern mit Bad und sonst, reichst
Zugehör auf 1 . Juli oder früher zu vermieten . Zu
erfragen Winterstraße 45, 3. Stock rechts ._

Gesucht
per sofort od. auf 1 . April eme 2 Zimmcrwohnung
mit Glasabschluß und mit Kochgas in der Nähe
des Polytechnikums . Offerten unter Nr . 1942 an
das Kontor des Tagblattes erbeten . *2.2.

* Im Zentram der Stadt oder mindestens
innerhalb der Bahnlinie wird von einzelner
Dame ans I . Juli oder früher eine moderne
4 Zimmerwohnnng mit Bad , eine oder zwei
Treppen hoch , gesncht. Offerte « mit Preis¬
angabe «nter Nr . 1950 an das Kontor deS
TagblatteS erbeten .

Zimmer zu vermieten.
* Gut möbliertes Zimmer ist sogleich zu ver¬

mieten : Waldhornsttaße 10, 5 . Stock.
* Viktoriasttaße 13 , 2 . Stock , ist ein gut möb¬

liertes Zimmer mit Pensi on billig zu verm ieten.
* Bernhardstraße 9, 2 . Stock links , ist ein gut

möbliertes Zimmer auf 15. März oder später an
einen soliden Herrn zu vermieten .

* Bürgersttaße 10, 3 Treppen hoch , ist ein
freundlich möbliertes Zimmer an einm soliden

errn oder ein Fräulein zu vermieten .

3 .1. Hebclsttaße 11 im 3 . Stock , mit Aus¬
sicht über den Marktplatz , ist ein geräumiges ,

g«t «Mettes Immer
mit separatem Eingang bei kinderloser Familie
auf 15. März oder später an einen soliden
Herrn zu vermieten .

* Möbliertes Zimmer
auf 15 . März an besseren Herrn zu vermieten :
Schloßplatz 3, Eingang Kronensttaße , 1 Treppe rechts .

Pension - Anerbieten .
*2.1 . Waldstratze 68 ist im 3. Stock ein gut

möbliertes Zimmer mit Pension an einen
besseren Herrn zu vermieten . _

Kost «nd Wohnung .
* Zwei anständige Arbeiter erhalten Kost und

Wohnung : Kronensttaße 84, eine Treppe . Daselbst
ist auch ein sehr schönes Zimmer , auf die Straße
gehend, an zwei Herren oder bessere Arbeiter sogleich
zu vermieten . _

Zimmer mit Pension .
* Akadcmieffraße 39 ist im 2. Stock ein schönes,

geräumiges Zimmer mit guter Pmsion an 1 oder
2 Herren per sofort zu Vermietern

Zimmer -Gesuch.
*2.2. Junger Kaufmann sucht per 15. März ein

freundliches Zimmer , am liebsten inkl. gutem bürger¬
lichen Kosttisch . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 1885 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

*2 Junge Dame
sucht per 1 . April ein elegant möbliertes Zimmer
mit Frühstück bei feiner Familie . Nähe Mühl¬
burger Tor . Offerten mit Preisangabe unter
Stt . 1955 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Kapital-Anerbieten.
3 .1 . Wir haben größere Beträge unter den

vorgeschriebenen Bedingungen auf erstes liegen-
schaftltches Unterpfand auszuleihen .

Bezügliche Darlehensgesuche wollen unter Anschluß
der Schätzungsurkunden und Lastenzeugnisse als¬
bald anher eingereicht werden.

Karlsruhe , den 28. Februar 1903.
Verrechnung

der Großherzog- Friedrich -Jubiläums - Stiftung .
Reiniger , Oberrechnungsrat ._

Größeres Kapital
auszuleihen aus I . Hypotheke oder auf I . und
II . Hypothcke zugleich , bis 80 °/» der Schätzung , auf
hiesiges Objekt per sofort oder später . Offerten
unter Nr . 1914 an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

*3 .1.



Darlehen -Gesuch.
* Junae Frau sucht ein Darlehen von 200

bis 300 Rückzahlung nach Uebereinkunft. Dis¬
kretion Ehrensache. Offerten unter Nr . 1953 an
das Kontor des Tagblattcs erbeten ._

Dienst -Anträge .
* Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann

und etwas Hausarbeit versteht , findet gute Stelle
bet hohem Lohn. Zu erfragen Erbprinzenstratze 23,
2 . Stock ._ - _

*2.1 . Wegen Erkrankung meines Mädchens suche
per sofort ein ehrliches , fleißiges Mädchen , welches
alle Hausarbeiten verrichten kann . Zu erfragen
Wilhelmstraße 2 im Laden ._

— Suche per 1 . April ein reinliches , williges ,
ordentliches Mädchen .

Frau Karl Fr . Alex . Müller ,
Amalienstraße 7.

Vettel '

.

Bedeutende weitverzweigte
Gesellschaft der elektrotechn.
Branche sucht für ihren am
Platze bereits gut eingesührten
Artikel eine mit den örtlichen
Verhältnissen vertraute und
möglichst gut eingeführte tüch¬
tige acquisitorische Kraft bei
hoher Provision . Offerten er¬
beten unter Nr . 1954 an das
Kontor des Tagblattes . *2.1.

Stellung sucht , bestelle die
Deutsche Dieuerzeituug ,
Frankfurt a. M . 24 .1.

Stelle -Antrag .
2.1 . Für Maschinenschreiben , möglichst auf Oliver¬

maschine geübt , wird eine junge Dame , welche
gewandt stenographiert , zum baldigen Eintritt
gesucht. Off . mit Angabe der Leistung im Steno¬
graphieren unter Vorlage von Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen erbeten an
Vogel , Bernheimer K Schnnrrnan «,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Ettlingen .

Kontoristin
mit flotter , sauberer Handschrift zu sofortigem Ein¬
tritt gesucht . Offerten unter Sir . 1958 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._

Kleidermacherin gesncht.
* Eine durchaus tüchtige, gut emvfohlcne Kleider¬

macherin wird für ins Haus gesucht. Offerten
unter Nr . 1960 an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

Fi Gasthofsköchin
A/M findet gute Jahresstelle in ein gutes Hotel

des bad . Schwarzwaldes . Guter Lohn ,
freie Reise . Alles Nähere bei Frau Käst , Wald¬
straße 29 , 2 . Stock.

Eine Köchin ,
welche gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeiten
übernimmt , für sofort gesucht : Hirschstraße 31 im
Laden .

Eil Sokl-AmlliMei
wird zum sofortigen Eintritt gesucht. Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes ._

Fl Zimmermädchen
M/ « in gutes Haus nach Wiesbaden gesucht.d Köchinnen sowie mehrere gewandte Mädchen ,
die kochen können , finden vorzüglich lohnende Stellen
für hier und auswärts durch Frau Käst » Wald -
straße 29 , 2. Stock ._

Zimmermädchen .* Suche für 1 . April ein Mädchen , welches selb¬
ständig ist im Ztmmerreinigen und gut bügeln kann .
Nur Solche , die wirklich pünktlich find und auf
dauernde Stelle reflektieren , wollen sich melden :
Blumenstraße 17, 3 . Stock .

LSV2

Mädchen -Gesuch.
3.1 . Auf 1. April wird ein ordentliches jüngeres

Mädchen gesucht : Amalienstraße 85 , 4. Stock.
» W"»

"
Ein2 ^ Hoteldiener ,

ULF ei» Buffetfräulein ,
MW» zwei Hotelzimmermädchen ,d » » ei« Kindermädchen

sofort gesucht durch I . Wolfaifth ' s Buren « ,
Adlerstraße 18._
ü r Suche für sofort
> > > , > > 1 - Hoteldiener , 2 . Hoteldimer ,

1 Restaurationskellner , englisch und
französisch sprechend, nach Baden -Baden , 1 Koch ,
20—22 Jahre alt , Salär 70—80 °̂ !, nach Baden -
Baden , 1 Häss , welcher Konditorei erlernt hat ,
nach Baden - Baden , Ittüchtige Restaurationsköchin ,
60 ^ !, Hotelzimmermädchen , Haus - und Küchen¬
mädchen.

Näheres
Bureau M . Fuchs ,

Zähringerstraße 70 II .* Telephon 94.

F t Kellnerinnen,
W > Stellen zum baldigen Eintritt . Restan -

rationsköchiu , sowie einige fleißige
Hausmädchen finde« Stellen für hier

und auswärts . Alles Nähere bei Frau Käst , Wald¬
straße 29.

Hausbnrfche»
ein gesunder , k>äfliger , 16—18 Jahre , möglichst vom
Lande , kann sofort bei mir eintreten .

Fritz Leppert,
Amalienstr . 14.

Stelle -Gesuch.
* Ein braves , fleißiges Mädchen vom Lande ,

welches schon gedient hat , sucht auf 1. oder 15. April
Stelle bei kleiner Familie , wo sie das Kochen dabei
erlernen könnte . Näheres Steinstraße 16 im Laden .

* Kinderlose junge Frau sucht auf 1. April gegm
freie Wohnung eine Haushälterinstelle oder ähnlichen
Posten zu übernehmen , auch könnte eine Filiale
übernommen werden , da Suchende schon selbständig
ein Geschäft geführt hat . Offerten unter Nr . 1952
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

* Ein Schreiner
empfiehlt sich im Aufpolieren , Wichsen u . Reparieren ,
sowie in Neuarbeit .
_ Otto Naumann , Klauprechtstraße22.

Verloren .
* Verloren wurde am Donnerstag, 19. Febr.,

eine schwarze Geldbörse , enthaltend einen Ehe¬
ring und 2 Lose . Abzugeben gegen Belohnung im
Kontor des Tagblattes ._

Verloren
wurde Samstag nachmittag zwischen 3 und 4 Uhr
ein seidener Damenschirm (blauschwarz kariert ,
Perlmuttergriff ) auf dem Wege von der Ettlinger -
straße zum Friedrichsplatz , durch die Ritterstraße
mm Karlstor . Abzugeben gegen Belohnung Ett -
lingerstraste SV, 3. Stock. *

Stock mit silbernem Griff
mit Namen während der Weihnachtstage abhanden
gekommen. Gegen Belohnung abzugeben : Wald¬
hornstraße 14, 4 . Stock links . 2 .1 .

Hündchen verlaufen .
2. 1. Ein kleines Pinscher - Hündchen ,

schwarz mit braunen Abzeichen, rotem Hals¬
band, hat sich am Samstag abend verlaufen .
Abzugcben gegen Belohnung : Ettlinger -
stratze 17 , parterre . Bor Ankauf wird ge¬
warnt _̂

Haus -Verkauf .
* In schönster Lage der Altstadt , Nähe des

Karlstores , ist ein solid erbautes , kleineres Haus
zu verkaufen . Offerten unter Nr . 1947 an das
Kontor des Tagblattes erbeten._^ Zn verkaufen:
spottbillig ein gut erhaltener Raftatter Herd , so-
wie vier Gaslampe « . Ptr . Blnm , Herrenstr . 20.

* Eine Marquise » Iff , m breit , sowie ein zwei¬
türiger Schrank sind billig zu verkaufen : Marien¬
straße 68 » , 1. Stock.

* Billig zu verkaufen gut erhaltener Kinderlieg -
wage « mit Gummireffen , neuer viereckiger Salon¬
tisch mit gedrehten Füßen , gut erhaltener, zwet-
flamm . GaShrrd : Scheffelfir . 51 , 2. Stock rechts .

*2 .1. Ein kleiner Schreibtisch mit Aufsatz und
Schubladen , eine Partie neue , größere Steingut¬
töpfe » 1 Ladeutischgitter , 1,78X55 , neu . fein
gearbeitet aus Eisen , 2 kleinere WeinsStzchen »
30 Liter haltend , sind billig zu verkaufen . Näheres
im Kontor des Tagblattes ._

*3 .1 . Einige getragene Herren -Anzüge und
Westen , für große, starke Figur passend , zu Ver¬
lar fen : Karl - Friedrichstraße 7 ._

* Zwei große , schöne Oelgemälde , neu,
Landschaften (kein Oeldruck ) , mit prachtvollen Gold -
baroque - Rahmen , 100 om breit , 70 om hoch , für
nur 10 ^ per Stück ; ferner ein großer Spiegel
mit stark geschliff. Glas u . modern . Rahmen , 85 om

* Wer kauft ein Paar schöne , 65 vm große
Hirschgeweihe ?

Näheres Schützenstraße 48 , parterre rechts .
^ Diwans ,
versch . hochfeine » sind außergewöhnlich billig zu
verkaufen . Näheres Marienstr . 58 , 3. Stock rechts .

3 .1 . Ein fast noch neuer

Herd
mit Kupferschiff, Messtngstange und Rohr , für Wirt¬
schaft oder Kostgeberci geeignet , ist wegen Wegzug
billig zu verkaufen . Zu erfragen Schützenstraße 45,
3 . Stoch _

Ein Springbrunnen
ist zu verkaufen Kriegstraße 39 . Näheres bei

2.2 . H . Texaner , Bunsenstraße 3.
" Bauholz vom Abbruch,
sehr gutes , wird billig abgegeben , ebenso Fenster ,
Türen u . s. w. Näheres Scheffelstraße 56 , 2. Stock .

Nah- und Zuschneideschule?
Möchte hiermit die ergebenste Mitteilung machen,

daß ich für solche Damen , welche nur für ihren
Bedarf das Kleidermachen , Zuschneiden und An¬
probieren erlernen wollen , neue Kurse gegen ein
mäßiges Honorar eingeführt habe.

Für Kleidermacherinnen gebe ich für alle Gegen¬
stände der Damengarderobe Unterricht im Muster¬
zeichnen. Eintritt zu jeder Zeit .

I . Erhardt , akad. geprüfte Zuschneiderin ,
* Adlerstraße 14 im 3 . Stock .
Vom 1 . April ab befindet sich meine Wohnung

Markgrafenftraste 30 » (Lidellplatz )._

Kurse
in Buchführung , Stenographie , Ma¬
schinenschreiben, Schönschreiben ,
Rnndschrist , Englisch und Französisch
beginnen wieder Anfang März bei

* S . Hirschstraße 46 .

K0IIMP8,
LiMsrekIikriiiM,

4 Inter-Los«
- M. 1,70 ,
i» . » lisussr,
kWorstr. 76. LnämMMr 65.
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st. Aild. stssmann,
Buchbinderei und Papierhandlung ,

Kaiserstraße 69 , Telephon 1752. -
1

Reiche Heirats - Auswahl
bis Oster« kolossal.

Bei Einsendung Ihrer Adresse erhalten
- ie sofort 60V reiche Partie « , auch Bilder :

«Reform ", Berli « 14 . *15.15.

Gerichtszeitung .
tzs Karlsruhe , 28 . Februar . Strafkammer I .

Um den Betrag von 128 75 A schädigte der
Fuhrknecht August Friedrich Maier aus Grötzingen
dm Siebfabrikanten L. Krieger hier . Maier hatte
am 21 . Januar von seinem Dienstherrn , dem Fuhr¬
unternehmer Jost hier , den Auftrag erhalten , bei
Krieger anzufragen , wohin ein für diesen am Tage
vorher angekommener Waggon Draht abgeführt
werden sollte. Maier traf in der Wohnung des
Krieger nur dessen Tochter . Er richtete dieser seinen
Auftrag aus und erklärte ihr , daß er auch beauf¬
tragt sei , den Frachtbetrag für den Waggon von
123 75 A zu erheben . Er erhielt daraufhin den
geforderten Betrag ausbezahlt , den er für sich be¬
hielt und verwmdete . Maier wurde wegen Betrugs
unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft
zu 8 Monaten Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust
verurteilt .

Ein unverbesserlicher Dieb ist der Kutscher An¬
dreas Mairoser aus Ammerbach . Er ist schon
häufig wegen Eigentumsvergehens bestraft worden
und auch heute brachte ihn wiederum ein Diebstahl
auf die Anklagebank . Er entwendete am 19. Januar
im städtischen Krankenhause hier einem gewissen
Peter Eckert ein Zwanzigmarkstück . Mairoser erhielt
2 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .

Im Monat Dezember fälschte der Hausbursche
Benedikt Ntebel aus Frankfurt a . M . eine
Empfangsbescheinigung auf den Namen seines da¬
maligen Dienstherrn David Reutlinger hier
und erhob damit bei einer Frau L. Stern , die an
Reutlinger 6 zu bezahlen hatte , den genannten
Geldbetrag . Wmige Wochen darauf unterschlug
Niebel 11 5 Ä , die ihm zur Ablieferung an
Reutlinger übergeben worden waren . Der Gerrchts -
hof erkannte gegen den Angeklagten wegen Betrugs ,
Urkundenfälschung und Unterschlagung auf 10 Wochen
Gefängnis , abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft .

Das Wechselfälschen im großen betrieb von Mitte
Juni bis Ende November v . Js . der hier wohn¬
hafte Korrektor und Reisende Josef Gailhofer
aus Rennertshofen . Der Angeschuldigte hatte in
der angegebenen Zeit von wenig Monaten zehn
Wechsel über 350 Z , 100 200 Z , 350 125
150 ^ 1, 127 ^ 1, 185 ^ !, 155 und 176 ^ teils
auf sich, teils auf den Namen hiesiger Geschäftsleute
ausgestellt und auf diese Wechsel die Namen hie¬
siger Geschäftsinhaber als Acceptanten oder Giranten
gesetzt . Die auf diese Weise gefälschten Wechsel
diskontierte er bei Geschäftsleuten oder bei der Ver¬
einsbank . Gatlhofer hatte sich außer diesen Ur¬
kundenfälschungen und Betrügereien noch eines wei¬
teren Betrugs schuldig gemacht , indem er ein von
ihm bet dem Pianofortehändler Hack hier gekauftes
Klavier , an dem Hack noch das Eigentumsrecht zu-
stand , ohne dessen Wissen veräußerte . Der Ange¬
klagte wurde unter Anrechnung von 2 Monaten
Untersuchungshaft mü 1 Jahr 2 Monaten Gefängnis
pnd 8 Jahren Ehrverlust bestraft .

1303

Butter -Abschlag.
Feinste Tafelbutter

per Pfd . Mk . 1 .15, bei 2 Ptd . per Pfd . Mk . 1.14,
bei 3 Pfd . per Pfd . Mk . 1 .12, bei 5 Pfd . per Pfd .
Mk . 1 .10 liefert franko ins Haus

Wilhelm Guthörle alt,
Butter - « . Eierhaudluug ,

Durlacherstraße 14 und auf den Wochenmärkten*2.2. Werderplatz und vor Hotel Grosse .

Amtliche Mitteilungen.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben gnädigst geruht , dem Notariatslnspektor beim Mini¬
sterium der Justiz , des Kultus und Unterrichts vr . Karl
Bischer den Titel eines „ Landgettchtsrats " zu verleihen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts vom 16 . Februar d. I . wurde
Rcgistraturasfiftent Georg Pahl beim Oberschulrat zum
Registrator bet dieser Behörde ernannt .

( Karlsr . Ztg .) .
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ver^eboben zveräen . I^äb6r68 Kvbs worden bekannt .

Tarl8rube . Usus 8vlimiilt.

To - es -Anzeige .
Tieferschüttert geben wir Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere liebe
Mutter

Km W . LoMostk W«
gestern nachmittag ^ 5 Uhr infolge eines Schlaganfalls in ein besseres
Jenseits abzurufen .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :

die ToAn Marie LsMIksfer.
Karlsruhe , den 2 . März 1903 .

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag ^ 5 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Werderstraße 73 .

Danksagung .
Für die vielen wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme während

der Krankheit und beim Hinscheiden unseres lieben Gatten , Bruders ,
Schwagers und Onkels

Münch Äittd
,

Pflästererrneister ,
für die vielen Kranzspenden , sowie die außerordentliche Beteiligung
bei dem Leichenbegängnisse des Dahingeschiedenen , insbesondere der
Freiwilligen Feuerwehr , dem Militärverein , dem Bad . Leib - Grenadier -
verein , dem Radfahrerverein , der Freiwilligen Samtätskolonne und
dem Gesangverein Frohsinn für seinen erhebenden Gesang , sagen
wir auf diesem Wege herzlichen , aufrichtigen Dank .

Karlsruhe -Mühlburg , den 2 . März 1903 .

Die tikstrmridm Werdliedeoni.



KMf Nieser
,

Kaiserßrchk 153,
Trlepho« 1702

Eigenes Zeichen -Atelier,

unterhält stets das

größte, neilklik und reiGe Kager
in

mdxMkli .« MMM
bei mäßigen Preisen.

Stetiger Eingang »an Allheiten.

UstvL . Mittellungen aus der Stadtrats -Sitzung
vom 27 . Februar 1903.

Der Vorsitzende, Oberbürgermeister Schnetzler ,
bringt folgendes ihm von Ihrer Exzellenz Frau
Staatsminister a . D . vr . Nokk Witwe zugegangenes
Dankschreiben zur Kenntnis . »Hochverehrter Herr
Oberbürgermeister ! Als mein Mann vor bald zwei
Jahren aus dem Amte schied , hat er es unter den
mannigfachen Anerkennungen , die ihm damals zuteil
wurden , mit besonderer Freude und Genugtuung
empfunden , daß die Residenzstadt des Landes ihm
die seltene Auszeichnung erwies , ihn unter ihre
Ehrenbürger aufzunehmen . Wie die Stadt den
Lebenden ausgezeichnet , so hat sie jetzt in hochherziger
Fürsorge des Entschlafenen gedacht. In würdevollster
Weise hat sie die Trauerfeier gestaltet und dem
Heimgegangenen eine Ruhestätte bereitet , die noch
lange Zeugnis geben wird von der treum und
freundschaftlichen Gesinnung seiner Mitbürger . Em¬
pfangen Sie , hochgeehrter Herr Oberbürgermeister ,
meinen und der ührtgen Hinterbliebenen aufrichtigen
und tiefempfundenen Dank . Es wird uns unver¬
geßlich bleiben , wie die Stadt Karlsruhe das An¬
denken meines lieben Mannes geehrt hat . Darf
ich wohl bitten , dem Stadttat von dieser Dankes -
bezrugung gütigst Kenntnis zu geben, auch den Ver¬
einen , die auf dortige Veranlassung bei der Trauer¬
feier mitgewirkt haben und im einzelnen uns nicht
bekannt sind, unseren wärmsten Dank übermitteln
zu wollen . Mit ausgezeichneter Hochachtung

Ihre ergebenste
gez . M . Nokk . geb . Welzien ".

Seiner Exzellenz, dem Herrn Minister a . D .
vr . August Eisenlohr hat der Stadtrat anläß¬
lich seines 70. Geburtstages auf telegraphischem
Wege herzliche Glückwünsche übermittelt .

Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu
beantragt , daß mit dem städt . Rechtsrat , Herrn
vr . Max Horstmann , ein Vertrag über dessen
definitive Anstellung mit Ruhegehalrsberechtigung
und dem Recht auf Htnterbliebenenversorgung nach
Maßgabe des Beamtenstatuts vom 26 . April 1898
mit Wirkung vom 1 . Januar 1903 abgeschlossenwerde .

Ferner wird beim Bürgerausschuß die Zustimmung
dazu beantragt , daß mit einem aus Anlehensmitteln
zu bestreitenden Aufwand von 15000 Mk . ein
weiterer (sechster) Brunnen beim städt . Wasserwerk
angelegt werde .

Der Stadttat hat mit Bezug auf verschiedene
Zeitungsnachrichten , durch welche M den Kreisen
des Publikums die Meinung erweckt wurde , daß
die Verlegung des hiesigen Bahnhofs hinausgezögert
werden solle, um die damit verbundenen Kosten
nicht jetzt , sondern erst später aufwenden zu müssen,
an Großh . Ministerium des Großh . Hauses und
der auswärtigen Angelegenheiten die Bitte gerichtet,
auf die tunlichst baldige Inangriffnahme der Bau¬
arbeiter! für die Verlegung des Hauptbahnhofs hin¬
wirken zu wollen , da einerseits die Verhältnisse des
Personenbahnhofs und der Sttaßenübergänge derart
sind, daß eine baldige Beseitigung der hier obwal¬
tenden Mißstände dringend erwünscht ist und an¬
dererseits durch die baldige Inangriffnahme der
mit der Bahnhofverlegung verbundenen Arbeiten
dem derzeit insbesondere im Baugewerbe und in den
verwandten Gewerben wahrzunchmenden Arbeits¬
mangel einigermaßen abgchplfen werden könnte-
Das Großh . Ministerium teilt dem Stadtrat hierauf
mit Schrttben vom 26. d. M . unter Hinweis aus

den Artikel in der Karlsruher Zeitung über den
Fortgang der Vorarbeiten für die Verlegung des
hiesigen Bahnhofs mit , daß in der Tat in keinem
Augenblick die Absicht bestanden habe , die Arbeiten
aus finanziellen Gründen zu verlangsamen . Der Stadt¬
rat nimmt von dieser Mitteilung mit Dank Kenntnis .

Der Firma Nikolaus Riedel in Mannheim
wird ein 8000 qm großer Lagerplatz am Rhein¬
hafen zum Zwecke der Lagerung und des Umschlags
von Kies vermietet .

Dem Verein Bad . Eisenbahnbeamten wird der
große Rathaussaal Sonntag dm 22 . k. Mts . , vor¬
mittags 9 Uhr , zur Abhaltung einer Generalver¬
sammlung unentgeltlich überlassm .

Das Großh . Bezirksamt beabsichtigt, den 8 2 der
ortspolizeilichen Vorschrift vom 18. November 1873,
den Verkauf von Backwaren betr . , dahin abzuändern ,
daß die in den Verkaufslokalen anzubringenden
Anschläge über das Gewicht und die Preise der
Backwaren nur noch am 1 . jeden Monats , statt wie
bisher am 1 . und 15 . jeden Monats , dem Großh .
Bezirksamt zur Abstempelung einzureichen sind. Der
Stadttat erklärt sich mit dieser Abänderung ein¬
verstanden .

Der Entwurf eines mit der Westendbau -Gescll-
schaft hier abzuschließenden Vertrags , wonach der
durch die auf Kosten der Gesellschaft . erfolgte Her¬
stellung der Äachstraße entbehrlich gewordene sogen.
Schleisweg eingezogen und las Gelände desselben
der Westendbau - Gesellschaft bedingungsweise zu
Eigmtum überwiesen werden soll, wird gutgeheißen .

Da eine gütliche Vereinbarung über die projektierte
Grundstücksumlegung an der Boeckhsttaße zwischen
Klauprecht - und Vorholzsttaße behufs Gewinnung
zweckmäßiger Bauplätze mit den beteiligten Grund¬
stückseigentümern nicht zu erzielen ist, sollen nun¬
mehr die nötigen Schritte zur Durchführung der
Umlegung der Grundstücke im Zwangswege ein¬
geleitet werden .

Der vom Tiefbauamt ausgearbeitete Baufluchten¬
plan für die Vogesensttaße , wonach diese Straße
in Abänderung der Festsetzungsbeschlüssevom 23 . Fe¬
bruar 1892 und 19. Dezember 1899 mit Rücksicht
auf die künftigen Verkehrsverhältnisse statt der fest -
gestellten Breite von 15 w eine solche von 20 in
erhalten soll , wird dem Großh . Bezirksamt zur
Feststellung der Bauflucht hienach vorgelegt .

Das Gesuch des akademischen Rudervcrcins da¬
hier um mietweise Ueberlassung eines Platzes am
Rheinhafcn zur Errichtung eines Bootshauses mußte
abschlägig verbeschieden werden , da bereits zwei
Rudervereine je ein Bootshaus im Hafengcbiet
errichtet haben und die Zulassung weiterer Ruder¬
vereine Unzuträglichkeiten im Gefolge haben würde .
Ebenfalls abschlägig verbeschieden wird ein Gesuch
um Erlaubnis zur Errichtung eines Obstverkaufs¬
standes vor dem Hause Kapellenstraße 18.

Die Lieferung von gußeisernen Kanalisations -
bcstandteilen wird an die Firma F . Seneca hier
vergeben .

Das Gesuch des Wirts Franz Gränachcr da¬
hier um Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb
einer Schankwirtschaft mit Branntweinschank in
dem im Bau begriffenen Hause Ecke Bach - und
Hildasttaße wird dem Großh . Bezirksamt unter
Anschluß einer eingekommenen Einsprache und unter
Verneinung der Äedürfnisfrage hinsichtlich der Er¬
richtung einer Wirtschaft an dem gedachtem Orte
vorgelcgt .

Unbeanstandet werden dem Großh . Bezirksamt
vorgelegt die Gesuche des Robert Webel dahier um
Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschast ohne
Branntweinschank »Zur Einigkeit "

, Wilhelmsttaße 47,
der Frieda Oehler Witwe dahier um Erlaubnis
zum Betrieb der Schankwittschaft ohne Branntwein¬
schank »Zum König von Siam "

, Werdersttaße 21,
und der Karoline Hemmerle Witwe in Ettlingen
um Erlaubnis zum Betrieb der Gastwittschaft »Zum
Caf6 Nowack"

, Nowacks -Anlage 19.
Der Kapelle des 1. Bad . Feld - Artillerie -Regiments

Nr . 14 wird gestattet , Sonntag den 8 . März d . Js .
in der Festhalle anstelle des Nachmittags Konzertes
abends 8 Uhr ein » Bockbierfest" zu veranstalten .

Der Stadttat dankt dem Herrn Notar A. Beck
hier für die dem städt . Archiv zugewendete , von ihm
herausgegebcne Zusammenstellung von Beispielen
nach dem neuen ZwangsvollstreckunzSverfahren , so¬
wie dem Verein »Volksbildung " für die Einladung
zu dem am 7 . k. Mts . im großen Festhallesaal statt¬
findenden Konzert . Ferner dankt der Stadtrat für
die nachbezeichneten, dem Stadtgatten zugewendeten
Geschenke , und zwar : dem Herrn K . Leiser hier
für ein Paar Lachtauben , dem Herrn Apotheker
Stein in Durlach für vier Paar Lachtauben , dem
Herrn Xylographen Moos hier für ein Eichhörnchen,
dem Freifraulein von Nagolt in Baden -Baden
für ein Paar Hühner ( Holländer Silberhauben ) und
dem Herrn Gustav Macklot hier für ein Buch
»Gartenkunst und Gärten einst und jetzt" von H.
Jäger .

Nach Mitteilung Großh . Bezirksamts (Polizci -
direktion) wurde Milchhändler Leopold Goos in
Hohenwettersbach wegen Feilhaltens gewässerter
Milch zum dritten Male , dieses Mal mit 30 Mk.
Geldstrafe event . 8 Tage Haft , bestraft .

Zum Vollzüge kommen 231 Ausgabe - und 16 Ein -
nahmedekreturen .

125 Fahrnisversichcrungsverttäge werden nicht
beanstandet .

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen).

Montag de« S. März :
Alpenverein. Monatsversammlung und Vortrag

bei Moninger (Arche) , abends 8 °° Uhr.
Colosseum . Vorstellung , abends 8 Uhr.
Deutscher Verein für Volkshygiene. Vortrag

von vr . meä . Schwidop im großen Rat¬
haussaal , abends ff- 9 Uhr.m . Extra - Künstler - Konzert von Johannes
MeSschaert im Museumssaal . Anfang abends
7 Uhr . Ende 8ffz Uhr.

Grosth. Hoforchester . Chorprobe zur Matthäus-
Passion im Hauptgebäude des Hoftheaters ,
abends ff- 9 Uhr .

Kohlen - Einkaufs - Genossenschaft Karlsruhe.
Generalversammlung im Gasthaus zur goldenen
Krone ». 2. Stock , Eingang Amalienstt . , abends
7 ff- Uhr .

Liederhalle . Einladung cher Sänger zur Chor¬
probe zur Matthäus -Passion im Hostheater
(Bühne ) , abends präcts ff- 9 Uhr ; nach der
Probe Zusammenkunft im Vereinslokal .

Männertnrnvereiu. Allgemeines Turnen , Zen-
tralturnhalle , abends 8 bis 10 Uhr . Damen »
Abteilung , Turnhalle der Friedrichschule, Kaiser -
Allee 6, abends 6 bis 7 Uhr .

Dm« und Verla, der Ehr . Fr . Müll kuschen Hoflmchhaudlun ^ redtgtrt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel tu Karlsruhe
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